
 

1700 Jahre jüdisches Leben in 
Deutschland 

Newsletter 
 

W ir, der Beauftragte für jüdisches Leben im Saarland und gegen 
Antisemitismus, Prof. Roland Rixecker, und seine Mitarbeiterinnen, 
freuen uns, dass Sie sich für das Festjahr „1700 Jahre jüdisches 

Leben in Deutschland“ und die saarlandweit stattfindenden Veranstaltungen 
interessieren. 


In diesem Newsletter dürfen wir Ihnen die bisher geplanten Veranstaltungen für 
die erste Hälfte des Monats Oktober vorstellen. Da uns immer mehr 
Veranstaltungen erreichen, haben wir uns dazu entschlossen zunächst die 
Veranstaltungen der ersten Oktoberhälfte in diesem Newsletter vorzustellen. 
Eine Liste alle Veranstaltungen mit den relevanten Informationen zur Teilnahme 
finden Sie natürlich auf der Website. 
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Geplante Veranstaltungen 

Themenwoche „1700 Jahre jüdisches Leben in 
Deutschland“ der VHS Saarbrücken 

Die Volkshochschule Saarbrücken veranstaltet im Oktober die Themenwoche 
„1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland“, zu der sie herzlich einlädt. Eine 
Liste aller Veranstaltungen, die im Rahmen dieser Themenwoche stattfinden 
werden, finden Sie im Folgenden.


03. Oktober, 11:00-12:30  	 	 	 


Online-Matinee: „Was wir scheinen“ – Bühnengespräch mit der Autorin 
Hildegard E. Keller zu ihrem Roman über Hannah Arendt. 


Es folgt ein Auszug aus dem Ankündigungstext der VHS Saarbrücken.


Hildegard E. Keller ist nicht nur Autorin, sondern auch Kulturunternehmerin, 
Literaturkritikerin und Professorin. Sie war Jurorin beim Ingeborg-Bachmann-
Wettbewerb in Klagenfurt (2009-2019) und Mitglied im Literaturclub des 
Schweizer Fernsehens (2012-2019). Zehn Jahre lang war sie Professorin an 
der Indiana University in Bloomington, USA, heute lehrt sie Multimedia-
Storytelling an der Universität Zürich. Was wir scheinen ist ihr erster Roman 
(Eichborn 2021).


Moderiert wird die Online-Lesung von Dr. Peter Kleiß, Kulturredakteur i.R. beim 
Saarländischen Rundfunk.


Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Synagogengemeinde Saar und dem 
Deutsch-Amerikanischen Institut (dai) statt. Es ist eine Anmeldung erforderlich. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter https://www.vhs-saarbruecken.de/
kurssuche/nr/AK1508/bereich/details/ka/AK1508/ 
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05. Oktober, 19:00-21:00  


Juden in Saarbrücken vom 18. Jahrhundert bis heute


Vortrag von Marcel Wainstock im Rathaus-Carré, Seminarraum 2. Es folgt der 
Ankündigungstext der VHS Saarbrücken.


Eine jüdische Gemeinde beginnt sich in Saarbrücken/St. Johann erst im 18. 
Jahrhundert zu bilden. Nach dem außerordentlichen wirtschaftlichen und 
demographischen Aufschwung der Region im 19. Jahrhundert kennt auch die 
hiesige Synagogengemeinde eine große Blütezeit: Der Bau der ersten 
Synagoge und eine rege wirtschaftliche und kulturelle Beteiligung jüdischer 
Saarbrücker am Wohlergehen ihrer neuen „Großstadt“ zeugen davon. Der 
Vortrag stellt diese Etappen ebenso vor, wie die Neugründung (1946) und 
Entwicklung der heutigen Synagogengemeinde Saar.


Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Synagogengemeinde Saar und dem 
Deutsch-Amerikanischen Institut (dai) statt. Es ist eine Anmeldung erforderlich. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter https://www.vhs-saarbruecken.de/
kurssuche/kurs/Juden+in+Saarbruecken+vom+18+Jahrhundert+bis+heute/nr/AK1506/
bereich/details/#inhalt 

10. Oktober, 14:30-16:30  


Außergewöhnliche Lebensläufe – Ein geführter Gang über den Neuen 
Jüdischen Friedhof 

Stadtteilrundgang mit Marcel Wainstock in Kooperation mit dem Verein 
Geographie ohne Grenzen e.V. / StattReisen Saar. Es folgt der 
Ankündigungstext der VHS Saarbrücken.


Auf dem Neuen Jüdischen Friedhof an der Goldenen Bremm fanden sowohl 
Mitglieder der Saarbrücker Vorkriegsgemeinde als auch Verstorbene der 
heutigen Gemeinde, die 1946 gegründet wurde, ihre letzte Ruhestätte. Auf 
unserem geführten Gang durch die Gräberreihen machen wir Bekanntschaft 
mit außergewöhnlichen Lebensläufen bemerkenswerter Persönlichkeiten 
beider Synagogengemeinden. So erfahren wir etwas über eine Trägerin des 
saarländischen Verdienstordens, einen Leo-Baeck-Preisträger, einen Offizier 
der französischen Ehrenlegion und einen Honorarkonsul.


Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Synagogengemeinde Saar und dem 
Deutsch-Amerikanischen Institut (dai) statt. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Weitere Informationen unter https://www.vhs-saarbruecken.de/kurssuche/kurs/
Aussergewoehnliche+Lebenslaeufe+Ein+gefuehrter+Gang+ueber+den+Neuen+Juedis
chen+Fried/nr/AK1122/bereich/details/#inhalt 
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11. Oktober, 19:00-20:30  


Jüdisches Leben als Thema der Kunst in Deutschland 

Vortrag von Dr. Bernhard Wehlen im Schlosskeller des Saarbrücker Schloss. Es 
folgt der Ankündigungstext der VHS Saarbrücken.


In diesem Vortrag werden Darstellungen von jüdischem Leben und Juden im 
Mittelalter und in der frühen Neuzeit näher beleuchtet. Dabei wird u. a. der 
christliche Blick auf das jüdische Leben aufgezeigt und unterschiedliche 
Darstellungsweisen, von positiven über neutrale bis hin zu antisemitischen, 
besprochen.


Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Synagogengemeinde Saar und dem 
Deutsch-Amerikanischen Institut (dai) statt. Es ist eine Anmeldung erforderlich. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter https://www.vhs-saarbruecken.de/
kurssuche/kurs/Juedisches+Leben+als+Thema+der+Kunst+in+Deutschland/nr/
AK2320/bereich/details/#inhalt 

11. Oktober, 18:00-20:00  


Israelische Küche 

Kochabend mit Switlana Snovedska. Sie erhalten Einblicke in die traditionelle 
jüdische Küche.


Diese Veranstaltung ist leider schon ausgebucht. Sie können sich dennoch auf die 
Warteliste setzen lassen unter https://www.vhs-saarbruecken.de/kurssuche/kurs/
Israelische+Kueche/nr/AK2921/bereich/details/#inhalt 

12. Oktober, 19:30-22:00  


Weine aus Israel 

Abendkurs mit Oswin Bauer im Alten Rathaus, Raum 23. Es folgt der 
Ankündigungstext der VHS Saarbrücken.


Die judäischen Hügel unweit von Jerusalem waren das Bordeaux der Antike. 
Israelische Weinbaubetriebe, die anfangs vor allem den Koscher-Markt 
jüdischer Gemeinden belieferten, sind inzwischen Teil einer dynamischen 
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Weinkultur. Es sind koschere Weine, die nach altem Brauchtum geerntet und 
zubereitet werden. Freuen Sie sich auf einen Abend mit mystischen 
Referenzweinen für anspruchsvolle Genießer, die mit der Seele kosten.


Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Synagogengemeinde Saar statt. Es ist 
eine Anmeldung erforderlich. Weitere Informationen und Anmeldung unter https://
www.vhs-saarbruecken.de/kurssuche/kurs/Weine+aus+Israel/nr/AK2966/bereich/
details/#inhalt 

19. Oktober, 19:00-21:00  


Jüdische Alltagskultur in ihren unterschiedlichen Ausprägungen 

Abendkurs mit Marcel Wainstock im Rathaus-Carré, Seminarraum 10. Es folgt 
der Ankündigungstext der VHS Saarbrücken.


Wie wird von jüdischen Menschen ihr wöchentlicher Ruhetag, der Schabbat, 
begangen? Tragen nur Männer eine Kippa? Welche religiösen Feste gibt es im 
Judentum und wie werden sie begangen? Der Vortrag vermittelt einen 
Überblick über die verschiedenen Vorschriften — Ge- und Verbote, die die 
teilweise unterschiedlichen religiösen Alltagskulturen von Jüdinnen und Juden 
bestimmen. Die sehr große Bandbreite der Einhaltung oder Nicht-Beachtung 
solcher grundsätzlicher Bestimmungen wird ebenso erläutert, wie die religiöse 
Einbettung wichtiger persönlicher Momente in einem jüdischen Leben, etwa 
die Bar- oder Bat-Mitzwa, die Feier anlässlich der religiösen Mündigkeit, die 
Hochzeit oder die Trauerbräuche beim Verlust einer/eines nahen Verwandten.


Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Synagogengemeinde Saar und dem 
Deutsch-Amerikanischen Institut (dai) statt. Es ist eine Anmeldung erforderlich. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter https://www.vhs-saarbruecken.de/
kurssuche/kurs/Juedische+Alltagskultur+in+ihren+unterschiedlichen+Auspraegungen/
nr/AK1507/bereich/details/#inhalt 

5

https://www.vhs-saarbruecken.de/kurssuche/kurs/Weine+aus+Israel/nr/AK2966/bereich/details/#inhalt
https://www.vhs-saarbruecken.de/kurssuche/kurs/Weine+aus+Israel/nr/AK2966/bereich/details/#inhalt
https://www.vhs-saarbruecken.de/kurssuche/kurs/Weine+aus+Israel/nr/AK2966/bereich/details/#inhalt
https://www.vhs-saarbruecken.de/kurssuche/kurs/Weine+aus+Israel/nr/AK2966/bereich/details/#inhalt
https://www.vhs-saarbruecken.de/kurssuche/kurs/Juedische+Alltagskultur+in+ihren+unterschiedlichen+Auspraegungen/nr/AK1507/bereich/details/#inhalt
https://www.vhs-saarbruecken.de/kurssuche/kurs/Juedische+Alltagskultur+in+ihren+unterschiedlichen+Auspraegungen/nr/AK1507/bereich/details/#inhalt
https://www.vhs-saarbruecken.de/kurssuche/kurs/Juedische+Alltagskultur+in+ihren+unterschiedlichen+Auspraegungen/nr/AK1507/bereich/details/#inhalt


Vortragsreihe von Prof. Herbert Jochum an saarländischen 
Volkshochschulen 

Auch im Oktober wird Herr Prof. Herbert Jochum seine Vortragsreihe zu „1700 
Jahre jüdisches Leben in Deutschland“ in drei saarländischen 
Volkshochschulen halten. 


01. Oktober, 10:00 


Der lange Weg zur bürgerlichen Gleichberechtigung der Juden 


Vortrag in der Senioren-Akademie der Kath. Familienbildungsstätte 
Neunkirchen e.V., Wellesweilerstrasse 100, 66538 Neunkirchen.


05. Oktober, 19:00 


Juden und Christen — eine Unheilsgeschichte 


Vortrag im evangelischen Gemeindehaus Saarlouis. Es ist eine Anmeldung 
erforderlich. 


Weitere Informationen finden Sie unter https://www.vhs-saarlouis.de/
synapsecore.php?dbrequest=unboundsearch&suchbegriff=j%C3%BCdisch212#inhalt. 

07. Oktober, 18:30 


Die Anfänge des jüdischen Lebens am Rhein 


Vortrag im historischen Sitzungssaal der KVHS Neunkirchen. Es ist eine 
Anmeldung erforderlich. 


Weitere Informationen finden Sie unter https://www.landkreis-neunkirchen.de/
index.php?
id=924&txtvers=992&tx_kvhsnk_pi1%5Bfdd%5D=ueberoertlich&tx_kvhsnk_pi1%5Bsid
%5D=15297. 

15. Oktober, 10:00 


Ein schwieriger Wiederbeginn: Jüdisches Leben in Deutschland nach 1945 


Vortrag in der Senioren-Akademie der Kath. Familienbildungsstätte 
Neunkirchen e.V., Wellesweilerstrasse 100, 66538 Neunkirchen.
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Andere Veranstalter 

09. Oktober 10:00-17:00 

Internationales Workcamp „Buddeln und Bilden“ des Sarländischen 
Jugendrings 

Veranstaltung für Kinder und Jugendliche auf dem Gelände des ehemaligen 
Gestapo-Lagers „Neue Bremm“ in Saarbrücken. Es folgt der Ankündigungstext 
des Veranstalters.


Ein Mal im Jahr treffen sich junge Menschen ab 12 Jahren aus der Großregion 
SaarLorLux, um die Gedenkstätte zu pflegen (buddeln) und sich gemeinsam 
mit der Geschichte des heutigen Erinnerungsortes an der deutsch-
französischen Grenze auseinanderzusetzen (bilden). Mit Hörspielen, Filmen 
sowie in Gesprächen mit Expert*innen wird ein Eindruck davon vermittelt, was 
es für die Menschen bedeutete, in unserer Region von den Nationalsozialisten 
verfolgt zu werden. Begleitet werden die jungen Teilnehmer*innen dabei von 
Peer-Scouts, die sie bei den Pflegearbeiten unterstützen und ihnen ihre Fragen 
rund um die Geschichte des Lagers beantworten. Ergänzt wird das Programm 
durch eine Kreativstation der aej saar sowie einem Angebot der AG-Vielfalt des 
saarländischen Jugendrotkreuz.


Auch wenn die Veranstaltung im Freien stattfindet, ist die Teilnehmer*innenzahl 
begrenzt. Anmeldungen für das Workcamp und die begleitende Scout-
Ausbildung nehmen wir gerne bis zum 4. Oktober per Mail 
an denneler@landesjugendring-saar entgegen.


Weitere Informationen finden Sie unter https://www.landesjugendring-saar.de/
aktivitaeten/buddeln-und-bilden/. 

10. Oktober 18:00 

 "Ich hatte einst ein schönes Vaterland..." 

Literarisches Kammerkonzert mit Roman Knizka und Bläserensemble Opus 45 
von und im Gebäude der Stiftung Demokratie Saar. Es folgt der 
Ankündigungstext des Veranstalters.


„Ich hatte einst ein schönes Vaterland …“, dichtete Heinrich Heine 1832 im 
Pariser Exil. Roman Knižka und das Bläserquintett OPUS 45 wählen diese 
Worte als Leitspruch ihres literarischen Kammerkonzerts anlässlich des 
Festjahres 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland. Roman Knižka 
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liest u. a. Texte von Moses Mendelssohn, dem Philosophen der Aufklärung, der 
Schriftstellerin Rahel Levin Varnhagen, die sich für eine jüdische und 
feministische Emanzipation einsetzte, des Feuilletonisten Ludwig Börne und 
der Dichterin Mascha Kaléko. 1955 begab diese sich in New York an Bord 
eines Schiffes, das nach Deutschland fuhr: „Einmal möchte ich es noch sehen, 
jenes Land, / Das in fremde Welten mich verbannt“, dichtete sie damals, 17 
Jahre nach ihrer Emigration in die USA. 

Die szenische Lesung wird begleitet vom Bläserquintett OPUS 45, das u.a. 
Werke von Felix Mendelssohn-Bartholdy, Alexander Zemlinsky, Jacques Ibert, 
Endre Szervánszky, Pavel Haas und György Ligeti zu Gehör bringt. 

Dieses Konzert ist eingebunden in das bundesweite Festjahr #2021JLID, das 
der Verein »321–2021: 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland e.V.« 
organisiert und koordiniert. Weitere Kooperationspartner sind die Heinrich Böll 
Stiftung Saar sowie die Stiftung Demokratie Saarland. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter https://www.facebook.com/events/
393712858574404. 

Hinweis auf die zweite Oktoberhälfte 
Jüdische Filmtage

Jedes Jahr veranstaltet das Saarbrücker Kino 8 1/2 in Kooperation mit der 
Synagogengemeinde Saar die Filmreihe „Jüdische Filmtage“. In diesem Jahr werden 
im Zeitraum vom 17. bis zum 21. Oktober Filme jüdischer Künstler im Kinosaal im 
Nauwieser Viertel gezeigt. Da das Programm bisher nur in vorläufiger Fassung 
vorliegt, erscheint im nächsten Newsletter das vollständige Programm. 


Beginn Ringvorlesung der Universität des Saarlandes

Die Universität des Saarlandes veranstaltet dieses Jahr in Kooperation mit der 
Christlich-Jüdischen Arbeitsgemeinschaft des Saarlandes eine Ringvorlesung „1700 
Jahre jüdisches Leben in Deutschland“. Der erste Vortrag findet am 27. Oktober statt. 
Weitere Informationen im nächsten Newsletter und auf der Website. Dort finden sie 
bereits eine vollständige Liste der in diesem Rahmen geplanten Vorträge.
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